
Kapitel 11: Schule und Kindergarten 

530 

Lehrer in Gabsheim im 19. und 20. Jahrhundert16 

1) Michael Welz (Lehrer in Gabsheim 1784-1826), aus Harheim bei Frankfurt, er 
übernahm auch den Kirchendienst. Seine Nachkommen existieren heute noch 
in Gabsheim. 

2) Adam Schuler (Lehrer in Gabsheim 1826-1836), geboren 1804 zu Dromersheim, 
wurde dann nach Köngernheim versetzt, lebte aber später wieder als Privat-
mann in Gabsheim. 

3) Jakob Fery (Lehrer in Gabsheim 1836-1851), aus Groß-Steinheim. Er wurde von 
Gabsheim nach Nackenheim versetzt, wo er aber schon 1852 starb. Nachkom-
men von ihm sind noch in Gabsheim ansässig.  

4) Georg Köpp (Lehrer in Gabsheim 1851-1855). Geb. 09.03.1820 in Worms. Er 
kam von Nackenheim nach Gabsheim und wurde 1855 als Seminarlehrer nach 
Bensheim berufen. Gestorben 29.3.1900. 

5) Johann Illy (Schulvikar in Gabsheim 1855-1856), aus Neubamberg, war später 
Lehrer in Erbes-Büdesheim, wo er 1856 starb. 

Rückseite einer goldenen Uhr für den Lehrer Johann Georg Palzer mit der Widmung:  
Zum 50.jährigen Jubiläum die dankbare Gemeinde Gabsheim. 12. 2. 1895. 

(Original: G. Palzer, Gabsheim; Foto: R. Post Jan. 2015). 

6) Johann Georg Palzer (Lehrer in Gabsheim 1858-1902), ein geborener Gabshei-
mer. In der Zeit von 1845–1858 war er als Lehrer in Schimsheim, Sulzheim und 
Wörrstadt angestellt. 1895 feierte er sein 50jähriges Lehrerjubiläum unter 
Anteilnahme der ganzen Gemeinde. 1902 trat er in den Ruhestand, er starb am 
11. August 1916. 1892 Verleihung des Silbernen Kreuzes des Verdienstordens 
Philipps des Großmütigen. 1902 Verleihung der Krone zum Silbernen Kreuz des 
Verdienstordens Philipps des Großmütigen zu seiner Ruhestandsversetzung. 

                                                       
16 Frühere Lehrer: Palzer, G. (1927), S. 306-312. 
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Bis zum Jahre 1884 war in Gabsheim nur eine Schulklasse, damals mit 120 Kindern. 

7) Jakob Zimmermann (Lehrer in Gabsheim 1884-1894), geboren zu Flonheim, kam 
als zweiter Lehrer 1884 nach Gabsheim, war später Lehrer in Kostheim und 
Bechtolsheim, wo er 1908 starb. 

8) August Karst (Lehrer in Gabsheim 1894-1933), geboren zu Wallertheim. Seit der 
Pensionierung des Lehrers Palzer 1902 hatte er die erste Schulstelle inne. 1933 
Ruhestandsversetzung. 

9-10) Schulverwalter Kraus aus Büdesheim. Schulverwalter Müller. 

11) August auf dem Kampe (Lehrer in Gabsheim 1905-1910). Er stammte aus 
Osterdamme (Oldenburg), kam von hier nach Offenbach. 1942 Ruhestandsver-
setzung auf Nachsuchen. 

12) Johannes (Jean) Dietz (Lehrer in Gabsheim 1910-1933), geb. 16.04.1883 in 
Friedberg, gest. 21. 2. 1933 in Gabsheim und dort begraben. Verheiratet mit 
Else, geb. Mann aus Gabsheim (23.11.1902 – 15.05.1982).  

13) Philipp Palzer (Lehrer in Gabsheim 1933-1937), geb. 1900 in Gabsheim, gest. 
1986; verh. mit Katharina, geb. Kratz (1901-1982) aus Gabsheim. War zuvor 
Lehrer in Vendersheim, Wald-Ülversheim, Sulzheim. Ab 1937 Lehrer an der 
Volksschule zu Hackenheim (Kreis Alzey). 

14) Josef Kern (Lehrer in Gabsheim 1935-1945), geb. 1908. 

15) Franz Hinkel (Lehrer in Gabsheim um 1938), geb. in 1906 Heppenheim. Später 
Lehrer in Hirschhorn. 

16-21) Lehrer im 2. Weltkrieg (Aushilfskräfte): 16) Georg Blüm (Biebelnheim). - 17) 
Georg Heinz (Gau-Odernheim). - 18) Jakob Ochs (Bechtolsheim). - 19) Friedrich 
Schedel (Bechtolsheim). - 20) Otto Hehn (Bechtolsheim). - 21) Lehrer Klar 
(Alzey). 

22) Philipp Wagner (Lehrer in Gabsheim 1945-1951), aus Bermersheim v. d. H. 

23) Heinrich Heinz (Lehrer in Gabsheim 1947/48-1951). 

24) Willi Weinert, (Lehrer in Gabsheim 1951-1963), geb. 1910, gest. 1974, Grab in 
Nieder-Olm. 

25) Gerhard Schmitt (Lehrer in Gabsheim 1952-1959), geb. 1921, gest. 1995. Verh. 
mit Regina Wagner aus Gabsheim. Ging Ostern 1959 nach Gonsenheim. 

26) Josef Bittner (Lehrer in Gabsheim 1959-1970), gest. 1998. 

Über Lehrer und Schülerzahlen in Gabsheim vom Ende des 19. Jahrhunderts bis zur 
Auflösung der Gabsheimer Schule geben zahlreiche, in Gabsheim erhaltene Foto-
grafien Aufschluss, die von Berufsfotografen zu verschiedenen Zeiten angefertigt 
wurden. Bisweilen ist auf den Bildern eine Schiefertafel mit der Jahreszahl unter-
gebracht, was eine sichere Datierung zulässt. Die folgende Bilderserie gibt einige 
davon wieder, wobei versucht wurde, für jeden in Gabsheim stationierten Lehrer 
zumindest ein Bild auszuwählen. 
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Gabsheimer Schulkinder mit Lehrer Jakob Zimmermann im Jahr 1891. 
(Original: F.-J. Senfter, Gabsheim; Repro: R. Post, 2007). 

 

Kinder der Klassen 5-8 der Schule Gabsheim mit Lehrer August Karst im Jahr 1909. 
(Original: E. Leister, Gabsheim; Repro: R. Post, 2011). 
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Kinder der Klassen 1-4 der Schule Gabsheim mit Lehrer August auf dem Kampe im Jahr 1909. 
(Original: F.-J. Senfter, Gabsheim; Repro: R. Post, 2007). 

Gabsheimer Schulkinder mit Lehrer August Karst im Jahr 1921  
(Original: K. Schuch, Gabsheim; Repro: R. Post, 2014). 



Kapitel 11: Schule und Kindergarten 

534 

Gabsheimer Schulkinder mit Lehrer Philipp Palzer im Jahr 1934. 

v.l.n.r. (hintere Reihe): Anton Spang, Johann Daut, Karl Fery, Hans Haas, Alex Sachs, Heinrich 
Thörle, Jakob Gisbert, Jakob Dapper, Ludwig Kratz, Helmut Schmitt, Karl Petry, Walter Schmitt, 

Heinrich Schreiber, Georg Kreel; (Mitte stehend): Erich Keller, Philipp Zahn, Maria Gisbert, Lehrer 
Palzer, Leni Rückeshäuser, Jakob Schuch, Mathilde Schuch, Johann Gisbert, Gerda Illy, Helene 

Walz, Helene Zahn, Magdalena Schäfer, Veronika Schuch, Margarete Petry, Helene Kratz, 
Katharina Frey, Gertrude Schuch, Katharina Kratz, Maria Kreel, Alban Heiser, Friedel Michel, Karl 
Thörle; (vorn sitzend): Philipp Illy, Jakob Gisbert, Maria Daut, Katharina Daut, Margret Illy, Else 

Schuch, Katharina Schuch, Elisabet Fery, Franz-Josef Senfter, Heinrich Kratz, Anton Hof. 
(Original: C. Illy, Gabsheim; Repro: R. Post, 2015). 

Die Jahrgänge 1925-1928 der Schule Gabsheim mit Lehrer Josef Kern um 1935. 

v.l.n.r. (hintere Reihe): Georg Wagner, Toni Schmitt, Emil Zahn, Heinrich Daut, Emma Schreiber, 
Georg Schaar, Georg Karl Rückeshäuser, Lehrer Kern; (Mitte stehend): Gertrud Illy, Elisabeth 

Kreel, Lena Schuch, Else Frey, Edmund Leister, Hans Kipper, Reinhard Schuch, Gottfried Dapper, 
Erich Leister, Walter Kipper, Gerhard Palzer, Philipp Daut, Franz Schmitt, Else Haas, Philipp 

Schäfer, Agnes Zahn, Hermann Schmitt, Elisabeth Leister, Fritz Schreiber, Virmund Rückeshäuser; 
(vordere Reihe): Elisabeth Petry, Maria Kipper, Agnes Heiser, Maria Hof, Rita Illy, Margarete 
Daut, Theo Schramm, Maria Leister, Gretel Müller, Elisabeth Schmitt, Elisabeth Kiefer, Maria 

Mittne, Annemarie Grode, Maria Schuch, Rosa Dapper. 
(Original: R. Wagner, Gabsheim; Repro: R. Post, 2010). 



11.1 Schule und Lehrer 

535 

Nach dem 2. Weltkrieg kam es bei der Organisation des Schulwesens im Hinblick 
auf das neu zu errichtende rheinland-pfälzische Schulgesetz zu Turbulenzen, weil 
Bischof Stohr die katholischen Eltern aufforderte, die Einrichtung von katholischen 
Bekenntnisschulen zu fordern.  

Diese Forderung erregte in Rheinhessen weitgehend Unverständnis, weil bisher 
alle Schüler in Gemeinschaftsschulen unterrichtet worden waren.17 Nur in über-
wiegend katholischen Orten, neben Gabsheim auch Sulzheim, Gau Bickelheim u. a. 
wurde daraufhin um 1954 eine staatliche katholische Bekenntnisschule einge-
richtet.  
 

Gabsheimer Schulkinder der Jahrgänge 1935-1938 mit Lehrer Philipp Wagner im Jahr 1949. 

v.l.n.r. (hintere Reihe): Gerhard Palzer, Markus Palzer, Stefan Frey, Josef Kratz, Gerhard Dreibus, 
Werner Dreibus, Erich Kreit, Klemens Schuch, Günter Zimmermann, Heinrich Kraus, Gerhard 

Schuch, Herbert Welz, Stefan Wilbert; (Mitte stehend): Günter Kratz, Helga Gerbens, Anni Sachs, 
Hella Schuch, Marianne Gisbert, Katharina Schäfer, Marga Gerbens, Liesel Kratz, Christa Michel; 

(vordere Reihe): Gisela Gerbens, Irene Schuch, Annemarie Michel, Hermine Schmitt, Gisela 
Kratz, Maria Schmitt, Magda Michel, Elvira Heiser, Johanna Schmitt, Hannelore Kratz. 

(Original: M. Dreibus, Gabsheim; Repro: R. Post, 2010). 

  

                                                       
17 Vgl. hierzu: Rödel, E. (2014). 
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Stempel der katholischen Bekenntnisschule Gabsheim aus den 1950er und 1960er Jahren. 

 

Gabsheimer Schulkinder der Jahrgänge 1939-1942 mit Lehrer Heinrich Heinz im Jahr 1949. 

v.l.n.r. (hinterste Reihe): Wolfgang Kratz, Engelbert Kratz, Cletus Schäfer, Günter Kratz, Heinrich 
Rückeshäuser, Hans Kratz, Siegfried Lerchmacher, Gottfried Welz, Anita Kratz, Herbert Wagner; 
(vorletzte Reihe): Bodo Schmitt, Rosemarie Dreibus, Horst Kittl, Horst Kratz, Klaus Gaß, Ewald 
Spenkuch, Hans Welz, Hans Klaus Michel; (links vorne): Christel Michel, Mechtild Janzer, 
Margarete Michel; (2. Reihe von vorn): Erika Rückeshäuser, Ute Heinz, Waltraud Illy, Edeltraud 
Flick, Ursula Krämer, Marita Kraus, Inge Burkart; (vorn sitzend): Helene Grode, Anna Maria 
Grode, Margarete Sachs, Sieglinde Heinz, Gertrude Palzer, Gerda Landua, Hiltrude Landua. 

(Original: Post/Grode, Gabsheim; Repro: R. Post, 2010). 
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Die Schülerzahlen für Gabsheim können anhand der Aufnahmen von 1909 und 
1949 gut ermittelt werden, da hier zur gleichen Zeit die Schülerinnen und Schüler 
der unteren vier Klassen (die sog. Kleinschul) und auch die der oberen vier Klassen 
(die sog. Großschul) fotografiert wurden. So ergibt sich folgende Statistik: 

1909: Klassen 1-4 = 68 Kinder; Klassen 5-8 = 44 Kinder; insgesamt 112 Kinder. 
1949: Klassen 1-4 = 35 Kinder; Klassen 5-8 = 32 Kinder; insgesamt 67 Kinder. 

Klar erkennbar ist ein eklatanter Rückgang der Schülerzahlen in Gabsheim, der sich 
bis zur Auflösung der Schule im Jahr 1970 weiter fortsetzte. 
 

Gabsheimer Schüler mit den Lehrern Willi Weinert (links) und Gerhard Schmitt (rechts) 1954. 

v.l.n.r. (1. Reihe): Rudi Kratz, Hans Kratz, Gerhard Flick, Annemarie Grode, Anita Kirsch, Gertlinde 
Wilbert, Tilly Grode, Ingrid Amend, Doris Krämer, Regina Welz, Rosemarie Kriechbaum, Helga 

Pawel, Herbert Wagner; (2. Reihe): Horst Kratz, Hans Welz, Ewald Spenkuch, Otmar Spang, Anna 
Maria Grode, Erika Rückeshäuser, Anita Kratz, Reinhold Stark, Reiner Labun, Bodo Schmitt, 

Berthold Schuch, Norbert Rückeshäuser, Philipp Schäfer; (3. Reihe): Lehrer Weinert, Sieglinde 
Schmitt, Edeltraud Flick, Waltraud Illy, Hiltrud Landua, Ursula Krämer, Inge Burkart, Helene 

Grode, Marita Kraus; (4.Reihe): Liesel Schäfer, Margret Sachs, Mechtild Janzer, Christel Michel, 
Gerda Landua, Gertrud Palzer, Hilde Schink; (5. Reihe): Heiner Rückeshäuser, Günther Kratz, 

Gustav Schink, Paul Stürz, Hans Kratz, Ernst Hoffmann, Lehrer Schmitt. 
(Original: Post/Grode, Gabsheim; Repro: R. Post, 2012). 

  


